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W. Wolf, Ingenieur,
vormals Wolf & Weiss

Werkzeugmaschinen
Permanente Ausstellung

Spezialmasohinen für den Automobil-Bau

Einrichtung ganzer Werkstätten
Präzisions-Fräsmaschinen aller Art

in höohster Vollendung
SOWie Drehbänke, Hobel- und Shapingmasohinen,

Bohrmaschinen 1286 u

Schleifmaschinen, Bohrwerke etc. etc.

jum Slnfauf be§ SanbguteS DMjlenen befjuf§ ©radhtung
einer ÜBaifenanftali. ®a§ £>au§ foil oortäufig für 20
bi§ 25 Kittber eingerichtet werben.

<Srf)affnu(] ctucë neuen ^ttbuftriequartierS mtf bent

(SOunt tu @d)nfft)anfen. Wach Informationen, welche

ba§ „Ontefiigenjblatt" foeben eingebogen l)at, ftefjt ber

©tabt ©dfjaffhaufen bie Söfung eineâ neuen großartigen
projettes unmittelbar beoor : um frembe Qfnbufirien naeß

©djaffhaufen ju jtefjen, unb gugleidf) bie einßeitnifd^en
;)nbuftrien oon ber 3lu§manberung abzuhalten unb bem

ftäbtifcljen ©leftrijitatSmerle neue Slbfa^gebtete ju fidlem,
wirb bie Schaffung eineä neuen $nbuftriequartier§ auf
bem Sbnat projettiert. ®ie ©tabt fauft 195,676>-m^
junt greife oon $r. 388,238.70: baju oerlangt bie
©tabt für erftmalige ©trafen» unb Seituttglanlagen
$r. 55,000, für Qnbuftriegeleife $r. 120,000.—. ©in
©efamlfrebit oon $r. 570,000 wirb oerlangt. Dlad)

®erforgung be§ ganzen Quartiert mit efeftriftfjer Kraft,
®a§, Ußaffer, 3lb:oafferleitung, toobei bie eteftrifcfje Kraft
transformiert à 6 9ty. pro Kilomattftunbe abgegeben

wirb, ift bie ©tabt in ber Sage, bie SSauptätje ju 3'/»
bi§ 4 gr. per Cluabratmeter abzugeben.

®em ©tabtrat wirb man ju biefem neuen $eioei§
feiner auf's ©rofje gerichteten ^nitiatioe f<f»ott je^t ben

îoarmen ®anl' ber Deffentlid^teit auSfprechen bürfen.

®ic innere SHeuolxitiou ber fj$fimïird)c in Schmitz

geht bem ©nbe entgegen, ©egenroärtig ftnb eine 2lnjaf)l
Arbeiter ber girnta ©affella & ©omp. in SJÎenbrifio
(Bureau in Zürich) mit Segen be§ neuen Kirdf)enboben3

befdjäftigt. Mit beut äußern 93erpuh, ber ein getoal=

tigeS fpoljgerüft erforbert, foil betnnächft begonnen ioer=
ben.

©^laththanêbnn SeUinjona. ®er ©enteinberat oon
@rofj--S3etlinjona befd^loß ben $3au eines ©d^lacßtßaufeä

am Ufer be§ Steffin, naße bei ber Sörücfe oon ©araffo.

Omdiiedt««!.
«Sollte überall nachgemacht loerben! 33on ber ©chut»

uorfte^erfcßaft äBeinfetbeu ift in ba§ bieSjäßrige 93ubget

ein Soften zur Hmättberung ber ®üren an ben Schul»
l)äufern angenommen toôrben, barnit fie fich in ,3u»

fünft nach a uff en öffnen. ®a§ llnglücf in ©leoelanb

hat ben Slnlaff ju biefer üJiafjnahme gegeben.

Uns der Praxi! — für die Praxi!.
NB. Sanf<%= nnb tUrbeitÖgefud)« werben

unter biefe SRubrtf nidpt aufgenommen; berartige 9lnjeigcn
gehören in ben ^nferatenteil beä S3tatte§. fragen, loeldje
„unter (£l)iffte" erftfj einen foHen, tootle man 20 ®t§. in SOlar»
ten (für Sufenbuttg ber Offerten) beilegen.

Tragen.
1464. Statin jematib ein bewährtes SHiltct angeben, mit

©alpeterbitbung in alten Stauern nnb ®cioblben bauerttb pt ent--

fernen V ®enügt ein Söerputj in Sementmbrtcl?
1465. 2Ber hätte Uegenbe, ttod) gut erhaltene 3entent=

vöfjrenfortnett abzugeben, ober to er liefert nette SUtobeüe?

1466 a. SBetdje giritta fabriziert @d)attenbectcn mit Stetten;
oerbinbnng für ©eiüäd)8häufer? b. Söer hätte cittc Eteittc @tf)Itt)=
ntafdjine billig abzugeben?

1467. 3ßeld)e ©iefterei liefert einen fattbertt toeidjett ®ttfi
für Heine Çauèl)altung§ntafd)inen (©rotfdjtteibmafdjinen tc.)?

1468. Sßer tjätte ettte gcbrandjte ober tteue Kreujgelen!»
Stuppelung billig abzugeben, SßeHenbicte 60 mm? Offerten an
yjlüller & fjofftetter, 9lrmatureufabrif, SSafel.

1469. ©eldje finita übernimmt ba§ galoanifdie SBergolbett
getriebener 9lrtitel, toie Seudjter attë Stopfer unb ®ifen?

1470. 9ßer (jälte eilten Steffel alê IHeferooir, für fontprt;
mievte 2uft btenenb, 2 m* Ijalteitb, 8—10 9ltbnt. SDrttcf, ju oer»
faufett? Offerten an ($. S8ertif)eim>9)oege(i, Söertt.

1471. 2Ber liefert frfjöneS ©djtlf jttr ©djilfbrettfabrifation?
Offerten ait bie @ppeb. unter (Sfjtffre B 1471.

1472. Unter,pidjnete befitjt eine SBaffertraft mit 380 m
Sünge, 22 m ®efälte unb 8 ©etunbenliter ttttb möchte foldje ju
yidjtpoocten oerioenben für pria 40 Santpen mit eintrieb einer
fjodjbrncfturbine. ^ft foldjesS möglid) uttb mer erftettt foldje 9ln=
tagen, îomplett mit ®pnattto, Turbine unb bie 3nftaKation oon
jirfa 40 Sampett? @§ fann aucf) gebraudjte äßare fein. ®ie 9lttë=
tnitnbung ift bireft beim ©efdjäft. iHöbrettleitung in obigem nidjt
inbegriffen. ®efl. Offerten mit allem detail uttb Stoftenooran=
fdjlag nebft iöeredjnung ber eoentuetl mit biefer Kraft pt crjett=
gettbett Satnpett an bie 83ürftenfabrf£ (©olott).)

1473. 2Ber tönnte mir ißlätte ober ©tijjett über moberne
©ctjulbänfe mit 93ered)ttuttg oerfdjaffett gegen Vergütung, ober
tooljer bepeijt man foldje am beflett? Offerten an Q. ^ofner,
©djrettterei, ®uggittgett (Sern).

1474. 2Ber Ijat einen gebraudjten, Heitlern Suftlompreffor
uttb SBinbfeffet pt oerfattfen? Offerten ftnb 3U ridjten an 9(ttg.
®rep(er, mafdjittentedjn. ®ureatt, Sujern.

1475. SB er liefert eine loetterfefte garbe auf alten 5>Jtaucr=

grunb unb Sîunftfteine, ober toer würbe eoentuetl bett 9lnftridj mit
®arautie übernehmen

1476 a. 9Bo be^ieljt titan am beflett ©tocJtoittbett, ïrag=
traft 10—15 Sonnen? b. 9Mdje§ ©efdjäft liefert KäSleitn?
Offerten att Slünp & Sauber, üöaugefdjäft, 9lbelbobett (Söein).

1477. SBeldje 93att= ober SOliSbelfdjreinerei hätte ein älteres
yiutfräfenbtatt oon 7—9 mm ©tärte unb 21—24 cm ®ttrdjtneffer
bitligft abjngebett? Söoljruttg ungefähr 30 mm.

1478. 9Ber liefert fattbere ®anttenmöbel uttb ju tocldjen
greifen? Offerten unter Cthiffre K 1478 att bie ®ppeb.

M, W Jllnstr. schweiz. Ha«dw.Zettu»g („Meisterblatt")

W. M, Ingenieur
vormals ^Voli ^ ^Veiss

VeàkllMS8l!llÌIlFN
— permanente Auestellung —

8pseig>mzsv!iinen iur äsn 0utvmoliil-kgu
^innivfftung gsn^sr VVerlestättsn

prêiàions - f>Zsmg8vstinen »ller ^it
în kitvkstsi' Vollendung

ZMö »rsstbänks, Kobsl- unck 8impingmî>8offinsn,
koffi'mgsvffinvn tW6 »

8okloîsmg8vffînen, koffewerkö à etv.

zum Ankauf des Landgutes Mühlenen behufs Errichtung
einer Waisenanstatt. Das Haus soll vorläufig für 20

bis 25 Kinder eingerichtet werden,

Schaffimg eines nenen Jndnstrieqnartiers auf dem

Ebnat in Schaffhansen. Nach Informationen, welche

das „Jntelligenzblatt" soeben eingezogen hat, steht der

Stadt Schaffhausen die Lösung eines neuen großartigen
Projektes unmittelbar bevor: um fremde Industrien nach

Schaffhausen zu ziehen, und zugleich die einheimischen

Industrien von der Auswanderung abzuhalten und dem

städtischen Elektrizitätswerke neue Absatzgebiete zu sichern,
wird die Schaffung eines neuen Jndustrieguartiers auf
dem Ebnat projektiert. Die Stadt kauft 195,070
zum Preise von Fr. 088,238,70: dazu verlangt die
Stadt für erstmalige Straßen- und Leitungsanlagen
Fr, 55,000, für Jndustriegeletse Fr. 120,000.—. Ein
Gesamtkredit von Fr. 570,000 wird verlangt, Nach
Versorgung des ganzen Quartiers mit elektrischer Kraft,
Gas, Wasser, Abwasserleitung, wobei die elektrische Kraft
transformiert à 0 Rp. pro Kilowattstunde abgegeben

wird, ist die Stadt in der Lage, die Bauplätze zu 3>/s

bis 4 Fr. per Quadratmeter abzugeben.

Dem Stadtrat wird man zu diesem neuen Beweis
seiner aus's Große gerichteten Initiative schon jetzt den

warmen Dank der Oeffentlichkeit aussprechen dürfen.

Die innere Renovation der Pfarrkirche in Schwtzz

geht dem Ende entgegen. Gegenwärtig sind eine Anzahl
Arbeiter der Firma Sassella à Comp. in Mendrisio
(Bureau in Zürich) mit Legen des neuen Kirchenbodens
beschäftigt. Mit dem äußern Verputz, der ein gewal-
liges Holzgerüst erfordert, soll demnächst begonnen wer-
den.

Schlachthausbau Bellinzona. Der Gemeinderat von
Groß-Bellinzona beschloß den Bau eines Schlachthauses

am Ufer des Tessin, nahe bei der Brücke von Carasso.

Sollte überall nachgemacht werden! Von der Schul-
vorsteherschaft Weinfelden ist in das diesjährige Budget
ein Posten zur Umänderung der Türen an den Schul-
Häusern angenommen worden, damit sie sich in Zu-
kunft nach außen öffnen. Das Unglück in Cleveland

hat den Anlaß zu dieser Maßnahme gegeben.

Wz à?rsâ — M Oie llraxi;.
bis. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werden

unter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeige»
gehören in den Inseratenteil des Blattes, Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ZV Cts. in Mar-
ken (stir Zusendung der Offerten) beilegen,

1404. Kann jemand ein bewährtes Mil tel angeben, um
Salpeterbildung in alten Mauern und Gewölben dauernd zu ent-
fernen? Genügt ein Verputz in Zementmörtel?

1400. Wer hätte liegende, noch gut erhaltene Zement-
röhrenformen abzugeben, oder wer liefert neue Modelle?

1400 s. Welche Firma fabriziert Schattendecken mit Ketten-
Verbindung für Gewächshäuser? d. Wer hätte eine kleine Schlitz-
Maschine billig abzugeben

1407. Welche Gießerei liefert einen saubern weichen Guß
für kleine Haushaltungsmaschinen (Brotschneidmaschinen zc.)?

1408. Wer hätte eine gebrauchte oder neue Kreuzgelenk-
Kuppelung billig abzugeben, Wellendicke öv mm? Offerten an
Müller 6-, Hofstettcr, Armaturenfabrik, Basel.

1400. Welche Firma übernimmt das galvanische Vergolden
getriebener Artikel, wie Leuchter ans Kupfer und Eisen?

1470. Wer hätte einen Kessel als Reservoir, für kvmpri-
mierte Lust dienend, 2 haltend, 8—10 Athm. Druck, zu ver-
kaufen? Offerten an E. Bernheim-Voegeli, Bern.

1471. Wer liefert schönes Schilf zur Schilfbrettfabrikation?
Offerten an die Exped, unter Chiffre v 1471,

147Ä. Unterzeichnete besitzt eine Wasserkraft mit 38V m
Länge, 22 m Gefälle und 8 Sekundenliter und möchte solche zu
Lichtzwccken verwenden für zirka 4V Lampen mit Antrieb einer
Hochdrucklurbine, Ist solches möglich und wer erstellt solche An-
lagen, komplett mit Dynamo, Turbine und die Installation von
zirka 4V Lampen Es kann auch gebrauchte Ware sein. Die Aus-
mündung ist direkt beim Geschäft. Röhrenleitnng in obigem nicht
inbegriffen. Gefl, Offerten mit allem Detail und Kostenvoran-
schlag nebst Berechnung der eventuell mit dieser Kraft zu crzeu-
gendcn Lampen an die Bürstenfabrik Zullwyl (Soloth.)

1470. Wer könnte mir Pläne oder Skizzen über moderne
Schulbänke mit Berechnung verschaffen gegen Vergütung, oder
woher bezieht man solche am besten? Offerten an I, Hofner,
Schreinerei, Duggingen (Bern),

1474. Wer hat einen gebrauchten, kleinern Luftkompressor
und Windkessel zu verkaufen? Offerten sind zu richten an Aug,
Drexler, maschinentechn, Bureau, Luzern.

1470. Wer liefert eine wetterfeste Farbe auf alten Mauer-
gründ und Kunststeine, oder wer würde eventuell den Anstrich mit
Garantie übernehmen?

1470». Wo bezieht man am besten Stockwinden, Trag-
kraft 10—15 Tonnen k. Welches Geschäft liefert Käsleim?
Offerten an Künzi à Lauber, Baugeschäft, Adelboden (Bern).

1477. Welche Bau- oder Möbelschreinerei hätte ein älteres
Nutfräsenblatt von 7—0 mm Stärke und 21—24 cm Durchmesser
billigst abzugeben Bohrung ungefähr 30 mm.

1478. Wer liefert saubere Tannenmöbel und zu welchen
Preisen? Offerten unter Chiffre le 1478 an die Exped.
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